
Der Frühling ist die meister-
sehnte Jahreszeit. Er ist nicht 
nur überall zu sehen, sondern 
auch zu riechen, zu hören, zu 
schmecken und zu spüren. Mor-
gens wird man oftmals vom aufgeregten Gezwitscher 
der Vögel geweckt, auf dem Weg in die Arbeit oder 
beim Sport entdeckt man in der Natur Knospen und 
frisches Grün, mittags wärmen die bereits kräftigeren 
Sonnenstrahlen, die Luft riecht frisch und klar: Der 
Frühling ist da! Auch wir Menschen sind definitiv in 
unseren Gedanken Teil des Frühlingserwachens, zu-
mal mit dem bunten Treiben in der Natur auch unsere 
Lebensgeister erwachen.

All diese Gedanken sollen uns in dieser unseligen 
Zeit, der noch immer nicht bewältigten Pandemie und 
des furchtbaren Krieges in der Ukraine mit dem ver-
bundenen Leid vieler Menschen, positiv stimmen.

Durch die kriegerische Auseinandersetzung in der 
Ukraine und der damit verbundenen Verunsicherung 
auf dem Energiesektor kann man erst erkennen, wie 
wichtig und richtig der Spannberger Weg war, auf er-
neuerbare Energie in Form von Windkraft und Foto-
voltaik zu setzen.

So erscheint es höchst erfreulich, dass die Montage 
der Fotovoltaik-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden in 
unserer Gemeinde mit hoher Bundesförderung um-
gesetzt werden konnte.

Als weiteren Beitrag zur Erreichung der Klimazie-
le hat der Gemeinderat die Förderung für Fotovol-
taik-Anlagen auf privaten Wohnhäusern nunmehr 
beschlossen und damit auch das seinerzeitige Ver-
sprechen aus den Windkrafteinnahmen eine entspre-
chende Wertschöpfung für die Spannberger Bevölke-
rung eingelöst.

Tun wir daher weiterhin alles, um gemeinsam noch 
nachhaltiger zu werden und nutzen wir unsere Kraft, 
unseren Wohlstand und unsere Fähigkeiten, um un-
ser Spannberg noch lebenswerter zu machen.

Herzlichst Ihr Bürgermeister 
Herbert Stipanitz

Amtliche Mitteilung 
An einen Haushalt

Liebe Spannbergerinnen!
Liebe Spannberger!
Liebe Jugend!

GEMEINDEZEITUNG
Ausgabe 01/2022

Spendenaufruf „NÖ hilft“
 Über 300 Pakete gefüllt mit, Zahnbürste, Zahnpaste, Seife, Taschentü-

cher, Shampoo, Bürsten, Schokolade und Damenhygieneartikel machten 
sich auf den Weg zum NÖ Zivilschutzverband Tulln ins Sammelzentrum, 
wo im Anschluss die Verladung der gestellten Hilfspakete für ein uk-
rainisches Flüchtlingscamp in Moldawien vorgenommen wurde. Ebenso 
konnten zahlreiche Decken, Windeln und Feuchttücher sowie Regen-
mäntel angeliefert werden.

Ihre Spende kam somit dort an, wo sie gebraucht wurde und immer noch 
gebraucht wird.

WER RASCH HILFT- HILFT DOPPELT! Daher ein 100faches Dankeschön 
an alle Spannbergerinnen und Spannberger, die wieder einmal den Zu-
sammenhalt in unserer Gemeinde im positiven Sinne bewiesen haben. 

Dank Ihrer Hilfsbereitschaft, 
liebe Spannbergerinnen und Spannberger,

konnten mehr als 300 Pakete auf den Weg gebracht werden.

Aus dem Inhalt

Windparkerweiterung vor Abschluss
Probebetrieb und Rekultivierungsmaßnamen haben bereits begonnen. 
Am 17. Juni soll gefeiert werden.
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Spannberg fördert PV-Anlagen
Erstmalige Anschaffung als auch Erweiterungen von PV-Anlagen 
werden von der Marktgemeinde Spannberg unterstützt.

3

Leerstände und unverbaute Bauplätze
Vorgabe „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ 
sichert wirtschaftliche Nutzung.

3



Windparkerweiterung vor Abschluss
 Seit über 15 Jahren sorgt die WEB Windenergie AG gemeinsam mit der Gemeinde 

Spannberg für saubere, heimische Energie. Mit der Errichtung von vier neuen Wind-
rädern wird Spannberg dem Ruf als führende Klimaschutz-Gemeinde erneut mehr als 
gerecht!
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Obstbäume für Spannberg 
40 Bäume mit Unterstützung der W.E.B gepflanzt

 Vier neue Windräder drehen 
sich seit Anfang März 2022 im 
Gemeindegebiet Spannberg. 
Dieses Projekt steht nicht 
nur für sauberen, regionalen 
Strom, sondern es beinhal-
tet auch eine ganz besondere 
Aktion: In unmittelbarer Nähe 
des neuen Windparks wurden 
40 Obstbäume gepflanzt, die 
allen Spannbergerinnen und 
Spannbergern, sobald diese 
Früchte tragen,  zur Verfü-
gung stehen. Neben nachhal-
tiger Energie können sich in 
Zukunft somit viele Genera-
tionen auf heimische Äpfel, 
Birnen und Marillen freuen.

Besondere Aktion: Nachhaltige Energie & heimisches Obst für alle 
Spannberger Bürger*innen.

Bereits während des Probebetriebs werden nicht mehr benötigte Montageflächen entfernt bzw. rekultiviert.

 Mit warmen Winterstiefeln, Hosen, 
Jacken sowie Funktionswäsche wurde 
unser Bauhofteam wieder mit zweckge-
rechter Arbeitsbekleidung ausgestattet. 
Somit ist unser Bauhofteam für alle wit-
terungsbedingten Situationen und Ar-
beitsbedingungen perfekt ausgerüstet.

Zweckgerechte 
Arbeitskleidung

Mit Jahresanfang hat der Aufbau der An-
lagen begonnen. Immer wieder zeigte 
sich dabei der weinviertler Winterwind: 
aufgrund der stürmischen Bedingungen 
mussten die Bauarbeiten immer wieder 
unterbrochen werden. 

Die vier Windräder konnten dennoch ter-
mingerecht aufgebaut werden und neh-
men nun ihren Probebetrieb auf, der bis 
Mitte April andauern wird. Dabei wird 
schon Spannberger Strom produziert und 
für Österreichs Haushalte, Gewerbe und 
Industrie bereitgestellt. Zeitgleich werden 
die nicht mehr benötigten Montageflächen 
entfernt und rekultiviert, sodass die Acker-
flächen noch im Frühjahr bewirtschaftet 
werden können.

Die W.E.B. bedankt sich vielmals bei allen 
Spannberger Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit während der Bau-
arbeiten. Es beweist einmal mehr die star-
ke Partnerschaft zwischen der Gemeinde 
Spannberg und der W.E.B. 

Das alles gehört natürlich gefeiert! 

Alle Spannbergerinnen und Spannber-
ger sind herzlichst zur Eröffnungsfeier 
am 17. Juni eingeladen. 

Nähere Informationen dazu finden Sie 
demnächst in Ihrem Briefkasten.
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Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Spannberg

 Am 6.1.2022 fand die jährliche Mitgliederversammlung der FF-
Spannberg statt. Nach den Tätigkeitsberichten des Kommandan-
ten sowie der Fachbereichsleiter und einer Vorausschau auf die 
Übungsschwerpunkte des Jahres 2022, wurde auch die notwen-
dige Anschaffung eines neuen Tanklöschfahrzeuges besprochen.

Bgm. Herbert Stipanitz bedankte sich bei den Mitgliedern der FF 
und betonte in seiner Rede die Wichtigkeit der Freiwilligen für 
das Gemeinwesen, denn die ehrenamtliche Tätigkeit in allen Fa-
cetten und Tätigkeitsfeldern ist Ausdruck von Verantwortungs-
bereitschaft, ist Ausdruck von Solidarität mit der Gemeinschaft.

 In der Gemeinderatssitzung vom 10. Jänner 2022 wurde der ein-
stimmige Beschluss zur Förderung der Errichtung von PV Anla-
gen gefasst. 

Gefördert wird die erstmalige Anschaffung, als auch die Erweite-
rung von Photovoltaikanlagen für Einfamilienhäuser (natürliche 
Personen mit Hauptwohnsitz in Spannberg). Die Höhe des För-
derungszuschusses beträgt einmalig € 1.000,-- (höchstens jedoch 
die Anschaffungskosten) und ist unabhängig von der Nennleis-
tung der Anlage.

Spannberg fördert 
PV-Anlagen

Leerstände und unverbaute Bauplätze im Gemeindegebiet

Das Förderansuchen ist mittels Formblatt schriftlich und (erhält-
lich in der Gemeinde als auch unter www.spannberg.gv.at) unter 
Beilage der vollständigen Unterlagen bei der Gemeinde einzu-
bringen. Die Förderung betrifft für ab 01.01.2021 in Betrieb ge-
nommene PV-Anlagen.

Erstmalige Anschaffung und auch Erweiterungen von PV-Anlagen wird gefördert.

Ein neues Tanklöschfahrzeug soll angeschafft werden.

Die Vorgabe „Innen- vor Außenentwicklung“ sichert bereits vor Baubeginn eine 
wirtschaftliche Nutzung bei der Schaffung von geförderten Bauplätzen.

 Am 18.2. d.J. fand eine Informationsveranstaltung im Pfarrstadl statt. Eingeladen waren alle Grundstückseigentümer von nicht 
bebauten Bauplätzen, zumal die Marktgemeinde Spannberg eine Siedlungserweiterung zur Schaffung von geförderten Bauplätzen 
für die ortsansässige Bevölkerung plant. 

Nachdem im NÖ Raumordnungsgesetz die Vorgabe „Innenent-
wicklung vor Außenentwicklung“ gilt, ist eine der Vorausset-
zungen vor einem Änderungsverfahren, eine entsprechende 
Mobilisierung von unbebauten Grundstücken und leer-

stehenden Gebäuden zu versuchen. Dies ist auch für die Markt-
gemeinde Spannberg relevant, denn jedes unbebaute Grund-
stück, welches einer Bebauung zugeführt wird, verursacht keine 
zusätzlichen Aufwendungen für Wasserleitung, Kanal, Straßen-
beleuchtung und für die Erhaltung der Straßen. Im Gegenteil, tei-
len sich somit die Kosten auf mehrere Haushalte auf und folglich 
wird eine wirtschaftliche Nutzung gesichert. 

Aus diesem Grunde war es auch notwendig, dass in der beste-
henden Hofstadl-Siedlung die restlichen verfügbaren Bauplätze 
einer raschen Vergabe sowie einer anschließenden zeitnahen 
Verbauung zugeführt werden mussten. 

Ziel dieser Informationsveranstaltung war es auch zu vermitteln, 
dass in unserer Gemeinde möglichst viele der leerstehenden 
Wohngebäude einer Nutzung zuzuführen wären, um damit auch 
jungen Familien die Möglichkeit zu bieten, im Ortszentrum eine 
Wohneinheit zu begründen. 
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Der ÖKB Spannberg unterstützt 
die Aktion Stopp Littering 

 Der achtlos weggeworfene Müll wurde bei frühlingshaftem Wetter am Samstag, den 26. 
März 2022 von sieben Kameraden des ÖKB Spannbergs unter der Aktion „Stopp Litte-
ring“ entfernt. 

TBE
 Auf Ansuchen einiger Eltern ent-

schied sich die Marktgemeinde Spann-
berg in der Gemeinderatssitzung am 
10. Jänner 2022 und somit im laufen-
den Betrieb der TBE und des Landes-
kindergartens die Einrichtung für 2jäh-
rige Kinder zu öffnen. 

Im aktuellen Probebetrieb ist eine Be-
treuung von Mo-Fr von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr möglich. Gegenwärtig ist 
aus drei kostenpflichtigen Modellen, 12 
Stunden, 16 Stunden oder 20 Stunden 
pro Woche zu wählen, wobei der sozia-
le und absolut moderate Stundensatz 
mit € 1,50 pro Betreuungsstunde ver-
anschlagt ist.

Für das TBE und Kindergartenjahr 
2022/2023 ist angedacht, sofern der 
Bedarf gegeben ist, die Erweiterung 
der Betreuungszeiten durch zusätz-
liches Personal abzudecken. Sollten 
auch Sie Bedarf für die Betreuung in 
unserer TBE haben, so melden Sie sich 
bitte bei unseren Mitarbeitern im Ge-
meindeamt.
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Jubiläumsbuch 
Pater Karl

  Bei der Abschiedsfeier von Pater Karl 
wurde ihm seitens der Marktgemeinde 
Spannberg, eine persönliche Fotobro-
schüre gewid-
met. Diese Bro-
schüre kann ab 
sofort von allen 
interessierten
Spannberger*in-
nen im Gemein-
deamt um 
€ 20,00 erwor-
ben werden. 

Spannendes Malbuch über Wald und Flur
  Im Feber 2022 über-

reichte die Spannber-
ger Jagdgesellschaft 
das lehrreiche Kin-
derbuch „Wir malen 
was lebt im Wald und 
Flur“ an die Kinder der 
Volksschule Spann-
berg. Das Büchlein 
weckt nicht nur die 
Mallust, sondern auch 
das Interesse an den 
einheimischen Wald-
tieren und -pflanzen. 

40 Jahre
Pater Karl

- EINE FOTO-BROSCHÜRE -
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Unsere Jubilare
 Die Marktgemeinde Spannberg gratuliert 

recht herzlich zum 90. Geburtstag von 
Frau Franziska Geer, zu den 85. Geburts-
tagen von Frau Rosalia Ribits und Herrn 
Johann Ludwey sowie zu 
den Eisernen Hoch-
zeiten von Elfrieda 
& Franz Wiesinger 
und Elisabeth & 
Herbert Lachinger!

Elisabeth und Herbert Lachinger

Die fleißigen Helfer schwärmten mit viel Elan von der Hohenruppersdorfer Kreuzung, vom 
Emmausmarterl Velm-Götzendorf und am Bach entlang Richtung Spannberg aus, um un-
zählige Getränkedosen, leere Zigarettenpäckchen und noch manch anderen Unrat aufzu-
sammeln und diese einer angemessenen Müllentsorgung zuzuführen. 
Ein herzliches Danke für diese großartige Aktion, danke für die aufgebrachte Zeit!


